
  

 

Gemeindezeitung 

2. Quartal 2025 

 

Die Gemeinde Hohe Wand wünscht  einen schönen 
Sommer und erholsame Urlaubstage! 

Foto: VS Hohe Wand 

Wir verabschieden unsere 
Viertklässler in die wohl 

verdienten Ferien !! 
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 Herzlich willkommen 

Wir gratulieren 

Linnea Pechtl 

Hannah Hagen 

Eltern: Pia und Florian Hagen 

Eltern: Nadine und Kevin Pechtl 

Rosalie Charlotte Zöchmann 

Eltern: Katrin und Johannes Zöchmann 

Toni Rassner zum 85. Geburtstag 

Helga Freiler zum 85. Geburtstag 

Sam Podhrazky 

Eltern: Honeylyn Burgmüller und Mathias Podhrazky 
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 Wir gratulieren 

Bianca Spannring und Dennis Ünal zur Hochzeit 

Helga Schwarz und Martin Stoiber zur Hochzeit 

Peter Zierhofer zum 80. Geburtstag 

Irmgard Stangl zum 85. Geburtstag 

Christina Köck zum 95. Geburtstag Maria und Robert Kornfeind zur goldenen Hochzeit 
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 Bericht des Bürgermeisters 

der 9. Juni 1925 ist ein 
dunkler Tag in der Ge-
schichte unserer Ge-
meinde.  

Vor genau 100 Jahren, 
im Jahr 1925, ereignete 
sich im Ortsteil Maiers-
dorf eine verheerende 
Brandkatastrophe.  

Sie zerstörte damals 30 
Wohnhäuser und 60 Ne-
bengebäude – ganze 
Existenzen wurden in 
wenigen Stunden in 
Schutt und Asche ge-

legt. 160 Menschen verloren ihr Zuhause und standen 
buchstäblich vor dem Nichts. 

 

Es war die größte Katastrophe, die unsere Gemeinde in 
den vergangenen hundert Jahren erlebt hat. In einer 
Zeit, die ohnehin durch wirtschaftliche Unsicherheit 
und Inflation geprägt war, wurde unsere Bevölkerung 
zusätzlich auf eine harte Probe gestellt. Umso bemer-
kenswerter war der starke Zusammenhalt innerhalb der 
Dorfgemeinschaft – viele halfen einander trotz eigener 
Notlage mit dem Wenigen, das sie noch hatten. Auch 
seitens der umliegenden Gemeinden, Organisationen 
und Unternehmen war die Bereitschaft groß, die be-
troffenen Familien zu unterstützen. 

 

Ein bedeutendes Zeichen der Solidarität kam auch von 
der Niederösterreichischen Landesregierung, die umge-
hend reagierte und eine Soforthilfe in Höhe von 200 
Millionen Kronen zur Verfügung stellte. Ein Betrag, der 
zur damaligen Zeit eine wichtige Hilfe darstellte, auch 
wenn man sich heute die Inflation jener Jahre kaum 
vorstellen kann. Noch im selben Jahr wurde in Öster-
reich eine grundlegende Währungsreform durchge-
führt: Aus 10.000 Kronen wurde 1 Schilling – ein Neu-
anfang auch im wirtschaftlichen Sinn. 

 

Ein Jahrhundert später dürfen wir dankbar feststellen, 
dass eine Brandkatastrophe in diesem Ausmaß in der 
heutigen Zeit kaum mehr vorstellbar ist. Der enorme 
Fortschritt im Feuerwehrwesen, die technische Ausrüs-
tung, die Ausbildung und der Einsatz unserer Feuer-
wehren haben den Brandschutz auf ein völlig neues 
Niveau gehoben.  

Bürgermeister 

Josef Laferl 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,  

Dieses historische Ereignis erinnert uns auch da-
ran, wie unverzichtbar gut funktionierende und 
engagierte Feuerwehren für die Sicherheit unse-
rer Gemeinde sind – gestern wie heute. 

 

Damit die menschlichen Schicksale, die mit die-
sem Ereignis verbunden sind, nicht in Vergessen-
heit geraten, planen wir für Sonntag, den 14. Sep-
tember 2025, eine Veranstaltung im Dorfmuseum 
der Familie Helperstorfer, zu der wir sie jetzt 
schon herzlich einladen. 

 

Die Arbeiten beim Kindergarten Zu- und Umbau 
befinden sich in der Endphase. Nach intensiven 
Monaten der Bautätigkeit steht das neue, moder-
nisierte Haus kurz vor der Fertigstellung. Derzeit 
laufen die letzten Innenarbeiten und die Gestal-
tung des Außengeländes.  

 

Mit Anfang September kann – pünktlich zum neu-
en Kindergartenjahr – der Betrieb im neuen Ge-
bäude aufgenommen werden. Die Kinder sowie 
das Betreuungsteam können sich auf qualitativ 
hochwertige Betreuungs- bzw. Arbeitsplätze im 
neu gestalteten Kindergarten freuen.  Eine Eröff-
nungsfeier ist in der ersten Oktoberhälfte geplant. 

 

„Der Sommer ist die Zeit, in der die Seele Urlaub 
macht.“ 

 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine sonnige, 
erholsame und unbeschwerte Ferien- und Ur-
laubszeit! 
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 Infos aus der Gemeinderatssitzung vom 26.06.2025 

 Da leider eine Weitervermietung an einen Nah-
versorger, eventuell auch mit Selbstbedienung, 
des ehemaligen Geschäftslokals Nah & Frisch in 
Maiersdorf, keinen Erfolg brachte, konnte mit der 
Kleinregion Schneebergland ein Nachmieter für 
eine Büronutzung gefunden werden. Die dafür 
notwendigen Adaptionen sind bereits im Gange. 

 Die vorbereitete Zentralheizung über die Kessel-
anlage im Kindergarten wird um das ehemalige 
Geschäftslokal (siehe oben) und um den Ge-
meindebauhof erweitert. In diesen Räumlichkei-
ten konnte bis dato nur mit Strom geheizt wer-
den. 

 In der Volksschule werden 16 neue Schülerses-
sel als Ersatzanschaffung angekauft. 

 Für die effektive Arbeitszeiterfassung aller Ge-
meindemitarbeiter wurde ein elektronisches Zeit-
erfassungssystem angeschafft. 

 Von der Straßenmeisterei Wr. Neustadt werden 
aktuell die gesetzlich vorgeschriebenen Adaptio-
nen bzw. notwendige neue Auftrittsflächen für 
die Bushaltestellen mit Hochboards und in kor-
rekter Länge in unserem Gemeindegebiet errich-
tet. 

 Vizebgm. Anja Koffler wurde zur Obmann Stell-
vertreterin der Erlebnisregion Schneebergland 
gewählt. 

 Mit der Musikschule Bad Fischau-Brunn wurde 
eine neue Vereinbarung betreffend einer anteili-
gen Übernahme und einer direkten Abrechnung 
zwischen den Gemeinden der anfallenden Unter-
richtskosten getroffen. 

 Der Dorferneuerungsverein "Stollhof-Gaaden-
Lebenswert"  hat der Gemeinde für neue Spielge-
räte im Kindergarten eine Spende idHv € 3.000,- 
zugesagt. 

Im April dieses Jahres durften wir unserem langjähri-
gen Mitarbeiter und guten Seele des Bauhofs, Wolf-
gang Fangl, zum 25-jährigen Dienstjubiläum gratulie-
ren! Er trat seinen Dienst mit 1. April 2000 für die Ge-
meinde Hohe Wand an! 

Unsere Mitarbeiterin der Gemeindeverwaltung, Ste-
phanie Fontner, konnte am 10.4.2025, ihre Dienstprü-
fung mit Erfolg abschließen. 

Wir gratulieren Euch beiden sehr herzlich und das 
ganze Team ist stolz auf Euch!  

• Subvention 100-Jahre Bergrettung Hohe Wand 

Am 9. August 2025 feiert die Bergrettung Hohe Wand 
zum 100-jährigen Bestehen ein großes Jubiläumsfest 
im Blaulichtzentrum Maiersdorf. Für dieses Ganzta-
gesfest hat der Gemeinderat einstimmig eine Sub-
vention idH. v. Euro 500,- beschlossen.  

• Bestellung Ortsvertreter f. Grundverkehrsgesetz 
§ 9 NÖ GVG 

Der Gemeinderat hat für die neue Gemeinderatsperio-
de Herrn Andreas Rupp für Maiersdorf und Netting 
und Herrn Joachim Neumann für Stollhof und Gaa-
den als Ortsvertreter gem. § 9 NÖ Grundverkehrsge-
setz 2007 einstimmig bestellt. 

• Vertrag Naturparkstüberl 

Gem. Tagesordnungspunkt Top 10 der GR-Sitzung 
vom 24.03.2025 wurde mit dem Verein Naturpark 
Hohe Wand betreffend der Überlassung des Natur-
parkstüberls ein Vertrag ausgearbeitet. Der vorliegen-
de Vertrag, der dem Naturpark die eigenständige und 
eigenverantwortliche Führung — vorerst bis zum 
31.12.2027 — überlässt, wurde einstimmig beschlos-
sen. 
Aufgrund des neu ausgearbeiteten Betriebskonzep-
tes und der stärkeren Integration des Gastronomie-
betriebs in die Bewirtschaftung des Naturparks konn-
te durch den Naturpark bereits ein neuer Pächter ge-
funden werden. Mit den ersten Adaptionen im und 
rund ums Haus wurde bereits begonnen. Der Termin 
für die offizielle Eröffnung wird noch bekannt gege-
ben. 

• Berichte 

 Notwendige Umstellungen der EDV in der Gemein-
de betreffend dem Auslaufen des Supports von 
Windows 10 wurden vorgenommen. 

Mitarbeiter vor den Vorhang 
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 Information VOR Schnupperticket 

Schnupperticket 

In der Vorstandssitzung vom 22.05.2025 wurde beschlossen, 
dass die zwei Klimatickets für die Region Wien + NÖ + BGLD 
zum Schnuppern als Service für unsere Bürgerinnen und Bür-
ger nach 3 Jahren Laufzeit (erstmalige Möglichkeit zum Aus-
borgen am 01.07.2022) nicht mehr verlängert werden. Bis 
30.06.2025 konnten die Tickets noch genutzt und über die Ge-
meinde gebucht werden. 

Die Tickets wurden im Jahr 2022 70 mal, im Jahr 2023 255 
mal und im Jahr 2024 303 mal ausgeborgt. Im heurigen Jahr 
wurden sie bisher 156 mal verliehen (Stand 30.06.2025). 

 

Wir freuen uns, dass viele Bürger von diesem Service Gebrauch gemacht haben und so das Klimaticket kennen-
lernen konnten. 

Information 

Hinweis zur Bepflanzung im öffentlichen Raum 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass das Bepflanzen öffentlicher Flächen sowie 
Grundstücken der Gemeinde nicht gestattet ist. 

Auch wenn der Wunsch, unserer Gemeinde grüner und schöner zu gestalten, sehr ge-
schätzt wird, ist es aus organisatorischen, rechtlichen und sicherheitstechnischen Grün-
den notwendig, dass sämtliche Bepflanzungen im öffentlichen Raum ausschließlich 
durch die Gemeinde selbst, beauftragte Fachfirmen oder nur mit vorhergehender Abspra-
che mit der Gemeinde erfolgen. 

Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger künftig auf eigenmächtige Bepflanzungen 
zu verzichten und ggf. bereits vorgenommene Maßnahmen wieder zu entfernen. Für eine 
Unterstützung bei der Pflege hingegen, würden wir uns sehr freuen. 

Mehr Rücksicht bei den Ortseinfahrten 

Aus aktuellem Anlass möchten wir an die zulässigen Geschwindigkeiten im Ort und vor al-
lem bei den Ortseinfahrten hinweisen.  

Zum Schutz der Anwohnerinnen und Anwohner sowie zur Erhöhung der allgemeinen Ver-
kehrssicherheit ist es notwendig, das Tempo dort zu drosseln, wo Fußgänger, Radfahrer 
und Kinder unterwegs sind. Eine geringere Geschwindigkeit ermöglicht nicht nur kürzere 
Bremswege, sondern auch eine bessere Reaktionszeit für alle Verkehrsteilnehmer.  

Zudem tragen niedrigere Geschwindigkeiten maßgeblich zur Reduzierung von Lärm und 
Emissionen bei. Wir appellieren daher an alle Verkehrsteilnehmer:  

Fahren Sie vorausschauend, rücksichtsvoll und mit angepasstem Tempo—besonders beim 
Einfahren in unsere Ortschaften. 

Foto: macrovector auf freepik 
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 Kindergarten 

Rückblick 

Mit großen Schritten nähern wir uns dem Ende des Kindergartenjahres und 
blicken auf zahlreiche und vielfältige Erlebnisse zurück: 

In diesem Jahr galt es mit dem Zu– und Umbau am Standort den Bildungs-
alltag stets flexibel zu gestalten. Da boten sich einerseits Impulse, um die 
Bautätigkeit zu beobachten und andererseits brachte uns das Fehlen eines 
Gartens dazu, im Ort unterwegs zu sein. Besonders der Spielplatz in unmit-
telbarer Nähe wurde intensiv genutzt. Nun freuen wir uns darauf, die neuen 
Gebäudeteile beziehen zu können und schauen voller Erwartung auf die 
neuen Möglichkeiten, die uns diese Anpassung an aktuelle Bedarfe in der 
Elementarpädagogik bringen wird. 

Wie jedes Jahr besuchten die Kinder im verpflichtenden Kindergartenjahr 
das Stadtmuseum Wiener Neustadt. Dieses Jahr stand die Ausstellung 
„Was wird morgen sein?“ auf dem Programm. 

Gemeinsam mit der Kulturvermittlerin setzten sich die Kinder damit ausei-
nander, wie sich unsere Welt künftig verändern wird und wie auch Kinder im Sinne einer nachhaltigen Entwick-
lung einen Beitrag zum Umweltschutz leisten können. Nach dem Museum rundeten eine ausgiebige Stärkung 
und ein Spielplatzbesuch den Ausflugstag ab.  

Das Sommerfest stand heuer unter dem Motto „Familienbewegungsfest!“. Aufgrund der Bautätigkeit rund um 
den Kindergarten, wurde das Fest kurzerhand zum Sportplatz verlegt und nach sportlichen Bewegungsliedern 
sowie 10 vorbereiteten Sportarten-Stationen konnten Kinder und Erwachsene mit viel Spaß ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen. Ein herzliches „Danke“ gebührt unserem Elternbeirat, der alle Gäste in großartiger Weise 
kulinarisch verwöhnte.  

Heuer verabschieden wir 15 „Kindergarten-
profis“ in Richtung Schule. Für unsere Großen 
beginnt so ein wichtiger Übergang in einen neu-
en Lebensabschnitt, den sie bestimmt voller 
Freude bewältigen werden. Damit dieser Neu-
start gut gelingt, konnten die Kinder bei einem 
Schulbesuch bereits ihre Lehrkraft kennenler-
nen und bei einem Stationenbetrieb das Schul-
haus entdecken. Dieser Abschied fällt uns im-
mer ein bisschen schwer, auch wenn wir wis-
sen, dass die Kinder nach ihrer Kindergarten-
zeit für Neues bereit sind!  

 

Wir wünschen den Schulstartern auf ihrem wei-
teren Weg alles erdenklich Gute! 

Fotos: Kindergarten 
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 Volksschule 

Besuch der Landeshauptstadt St. Pölten 

Am 31. März besuchten die Schüler/innen der 3. und 4. Schul-
stufe unsere Landeshauptstadt. Gestartet wurde mit einer 
Stadtführung. Anschließend lud unsere Landeshauptfrau Johan-
na-Mikl-Leitner unsere Kinder im Landhaus zum Mittagessen 
ein. Am Nachmittag nahm sich Landtagsabgeordneter Dipl.-Ing. 
Franz Dinhobl Zeit, um die Kinder im Landhausschiff herumzu-
führen, stellte sich vielen Fragen und zeigte ihnen zum Ab-
schluss noch den Sitzungssaal. 

 

 

Pinoccio 

Der Musicaldarsteller und Entertainer Gernot Kranner spielte in 
unserer Volksschule. Begeistert sangen und bewegten sich un-
sere Kids zu der Geschichte mit dem hölzernen Jungen, der 
zum echten Kind wird—Pinoccio. Der Künstler verstand es meis-
terhaft, die Kinder zu motivieren und mitzutun. 

 

 

 

Sparkling Science 

Im Zuge des Sparkling Science Projekt mit der Pädagogischen 
Hochschule Baden fand für die Kinder der 3. und 4. Schulstufe 
ein Projekttag im Zeichen des Marmors statt. Die Kinder durften 
dabei verschiedene Stationen durchlaufen und unter anderem 
Eier marmorieren, Figuren aus Marmorsteinen gestalten und ihr 
Wissen über Marmor erweitern. Am 10. April nahm das Projekt 
dann seinen Abschluss mit einer Wanderung auf den Marmors-
teinbruch. 

 

 

Ausflug Hohe Wand 

Am 28. Mai 2025 lud Fr. Karnitsch alle Schulkinder auf die Hohe 
Wand ein. Die Schüler/innen der 1. und 2. Schulstufe durch-
streiften den Wald und begaben sich auf die Suche bzw. auf die 
Spuren von verschiedenen Waldbewohnern. Nachdem alle Sin-
ne durch viele Spiele geschärft wurden, bauten die Kinder mit 
Begeisterung Verstecke aus Naturmaterialien für die Waldtiere. 

Die Kinder der 3. und 4. Schulstufe wanderten vom Naturpark 
durch das Wanddörfl bis zur großen Kanzel. 

Zum Abschluss gab es ein gemütliches Beisammensein am La-
gerfeuer mit Würstel und selbstgepresstem Apfelsaft. 

Fotos: Volksschule Stollhof 

Fotos: Volksschule Stollhof 
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 Volksschule 

Projekt Klimawandel 

Am 20. März und somit perfekt zum astronomischen Frühlingsbe-
ginn, kam Fr. Karnitsch in die Schule, um mit uns im Zuge des Pro-
jekts „Klimawandel trifft Naturparkschule“ unsere Sträucher im Schul-
garten zu beobachten und neue Pflanzen einzusetzen. Die Kinder hat-
ten dabei sehr viel Spaß. 

 

 

Klimaschutz Abschlussprojekt 

Zwei Jahre hatten die Schüler/innen und Lehrerinnen die Auswirkun-
gen des Klimawandels an der „Klimahecke“ beobachtet und doku-
mentiert. Begleitet wurde dieses Pilot-Projekt von der Geosphere Aus-
tria und von dem Büro LACON (Techn. Büro für Landschaftsplanung); 
koordiniert wurde es vom Verein Naturparke NÖ. 

Unsere Schule war eine von 6 ausgewählten Schulen aus NÖ, die die-
ses Projekt durchführte. Zum Abschluss unseres „Klimaprojekts“ ver-
brachten die Schüler/innen der 3. und 4. Schulstufe einen Vormittag 
in St. Pölten. Gemeinsam mit den teilnehmenden Kindern der anderen 
Naturparkschulen wurden sie ins Landesmuseum geladen. Dort durf-
ten sie einen Stationenbetrieb durchlaufen und hatten dabei sehr viel 
Spaß. 

Fotos: Volksschule Stollhof 

Fotos: Naturpark Hohe Wand; v.l.n.r. mit Kinder der Volksschule Hohe Wand, Jasmine Bachmann (Gfin Verein Naturparke NÖ), Jasmin Reiner (VOL Hohe 
Wand), Landesrat Susanne Rosenkranz, Klaus Wanninger (LACON), Barbara Baha (VOL Hohe Wand), Anita Winge-Geringer (Abt. Wissenschaft & For-
schung Land NÖ), Florian Krumböck (Abgeordneter zum NÖ Landtag in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner) 
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 Bergrettung Hohe Wand 
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Foto: Bergrettung Hohe Wand 

Bergrettung Hohe Wand 

100 Jahre Bergrettung 

Liebe Gemeindebevölkerung, 

geschätzte Förderinnen und Förderer! 

 

Die Bergrettung Hohe Wand wurde 1925 von 6 Mitgliedern gegründet als Ortsstelle Stollhof gegründet und hilft 
nun schon seit 100 Jahren ehrenamtlich allen, die in unserer beliebten Gegend in Bergnot geraten. 

Unser hundertjähriges Bestehen feiern wir am 9. August mit einem großen Fest im Hofgarten. 

Die Feier bietet abwechslungsreiche, musikalische Unterhaltung über den ganzen Tag und ein laufendes Rah-
menprogramm. Der Hubschrauber der Christophorus Flugrettung wird ausgestellt sein und wir werden eine 
Schauübung der Bergrettung abhalten.  

Als Besonderheit der Jubiläumsfeier organisieren wir gemeinsam mit den Naturfreunden Grünbach einen 
Boulderwettbewerb, der breit beworben wird und für alle zugänglich ist. 

Programm der Feier: 

09:30 Uhr Beginn mit einer Feldmesse, zelebriert von unserem Kameraden P. Amadeus und musikalisch  
  untermalt vom Grünbacher Bläserquartett 

10:15 Uhr Festakt mit einem kurzen Rückblick und FestredenFrühschoppen mit den „Jungen Puchbergern“ 
 Vorführungen, Hubschrauberausstellung C3, Infostände 

14:00 Uhr Beginn Boulderwettbewerb 

17:00 Uhr Finale Boulderwettbewerb 

18:00 Uhr Abschlusskonzert mit Live-Band „Schwarz auf Weiß“                                                                                 
 Afterparty mit DJ Greystone 
 

Für das leibliche Wohl ist jederzeit gesorgt. Wir freuen uns bereits darauf, Sie bei unserer Feier begrüßen und 
unterhalten zu dürfen! 

Da wir eine ehrenamtliche, gemeinnützige Organisation sind, wird ein eventueller Reinerlös wie immer aus-
schließlich zur Aufrechterhaltung unseres Einsatzbetriebes und zur Materialbeschaffung verwendet. 

Für alle Mitglieder der Ortsstelle Hohe Wand, 

Stefan Pfaffstaller, Christof Hofer, Patrick Pross – Ortsstellenleitung 

 

 

hohewand.bergrettung-nw.at 

facebook.com/

BergrettungHoheWand 

https://www.facebook.com/BergrettungHoheWand
https://www.facebook.com/BergrettungHoheWand
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 FF Stollhof 

Ausbildungen 

Zusätzlich zu den drei Frühjahrsübungen wurde 
auch dieses Jahr eine monatliche Mittwochsschu-
lung durchgeführt. Einige Mitglieder der FF Stollhof 
bereiteten dafür immer ein bestimmtes Thema vor 
und brachten dieses ihren Kameraden näher.  

Feuerwehrjugend 

Unsere Feuerwehrjugend absolvierte im Frühjahr 
bereits erfolgreich den Wissenstest der Feuerwehr-
jugend in Markt Piesting sowie die Erprobung und 
das Erprobung-Spiel in der eigenen Feuerwehr. Da-
mit auch der Spaß nicht zu kurz kommt wurde au-
ßerdem der Kinofilm „Alarm“, eine Dokumentation 
über die FF Wiener Neustadt, im Cineplexx Wr. Neu-
stadt besucht. 

 

 

 

Gemeinsam Sicher Feuerwehr 

Im Rahmen der Initiative „Gemeinsam Sicher Feuer-
wehr“ besuchten die 3. und 4. Klasse der VS Stoll-
hof am 28. April und dem 23. Juni 2025 die Feuer-
wehr Stollhof im Feuerwehrhaus. Den Kindern wur-
den dabei spielerisch die Feuer– und Alltagsgefah-
ren, sowie auch die Ausrüstung und die Aufgaben 
der Feuerwehr nähergebracht. Viele Geräte der Feu-
erwehr durften dabei selbst ausprobiert werden. 

Einsätze 

Auch zu einigen Einsätzen wurde die FF Stollhof 
dieses Jahr schon alarmiert. Neben technischen 
Einsätzen im eigenen Einsatzgebiet, wie einer Trak-
torbergung in Gaaden, wurden wir zuletzt auch zur 
Unterstützung beim Brand einer Solaranlage in 
Zweiersdorf und zu einem Vegetationsbrand in 
Muthmannsdorf alarmiert. 

Fotos: FF Stollhof 
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 FF Maiersdorf 

Ausbildung 

Es wurden im 1. Halbjahr 2025 wieder zahlreiche 
Übungen in diversen Tätigkeitsfeldern 
(Löschwasserförderung, Brand, Atemschutztaug-
lichkeit, usw.) im gesamten Ortsgebiet und überregi-
onal durchgeführt. 

Einsätze 

Weiters mussten wir zu zahlreichen Einsätzen 
(Verkehrsunfälle, Brandeinsätze, usw.) ausrücken. 

Feuerwehrjugend 

Die Feuerwehrjugend absolvierte die interne Erpro-
bung, den Wissentest in Markt Piesting und zusätz-
lich unterstützten uns die FJ-Mitglieder bei unseren 
Veranstaltungen. Weiters konnten wir einige Neuzu-
gänge bei der Feuerwehrjugend begrüßen. 

 

 

 

 

 

 

Hofgartenfest 2025 

Im Rahmen des traditionellen Hofgartenfestes 
konnten wir dieses Jahr am Freitag das 2. Hohe 
Wand Open-Air veranstalten. Am Sonntag, nach der 
Feldmesse, zelebriert von Pater Markus Rauchegger 
und einem kleinen Festakt mit einigen Beförderun-
gen, konnten die Gäste beim Frühschoppen das 
Hofgartenfest 2025 ausklingen lassen. 

Die FF Maiersdorf bedankt sich bei den zahlreichen 
Besuchern sowie allen Festhelfern des Hofgarten-
fests 2025. 

Fotos: FF Maiersdorf 

siehe Berichte unter: http://www.feuerwehren-hohewand.at 

http://www.feuerwehren-hohewand.at
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 DORFERNEUERUNGSVEREIN 

1945 – 1955: 80 Jahre Kriegsende – 70 Jahre Staatsvertrag 

Anlässlich dieser beiden historischen Jahrestage berichteten am 6. Juni vier Stollhofer Zeitzeugen – 
Rosa Grassl, Maria Demuth, Berta Heißenberger und Adolf Pross – über die dramatischen Ereignisse 
zum Ende des Zweiten Weltkriegs, die entbehrungsreiche Nachkriegszeit und den Weg zum Staatsver-
trag. Die zahlreichen Zuhörer, darunter auch einige Kinder und Jugendliche, wurden eindrucksvoll an 
den Wert von Frieden, Freiheit und Demokratie erinnert. 
 
Fotos und Tonaufnahmen des Gesprächs sind auf unserer Website verfügbar: 

www.dev-sg.at/zeitzeugengespraech/ 

http://www.dev-sg.at/zeitzeugengespraech/
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 Kulturverein Hohe Wand 

NEWS 

 

Fotos: Gemeinde 
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               1. SVG Hohe Wand 
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                1. SVG Hohe Wand 

 

 



18 

 Information 

Ein Zuhause für Pflegekinder 

Unsere Gemeinde unterstützt die NÖ Kinder- und Jugend-
hilfe Pflegefamilien zu finden, die Kindern ein neues, liebe-

volles Zuhause geben möchten. 

 
 

Was sind Pflegefamilien? 
Pflegepersonen nehmen ein Pflegekind für eine bestimm-

te Zeit oder auch auf Dauer bei sich auf, betreuen und er-
ziehen es. Dies können sowohl Paare als auch alleinerzie-

hende Personen sein. Pflegekinder sind Kinder wie ande-
re auch, können aber aus unterschiedlichen Gründen 

nicht mehr in ihrer Herkunftsfamilie leben. 
 

 
Pflegekinder brauchen Erwachsene, die sie mit ihrer persönlichen Geschichte annehmen und ihnen eine alters-

gemäße Entwicklung in einer stabilen, verständnisvollen und geborgenen Familie ermöglichen können. Die An-
forderungen an Pflegepersonen sind besonders, da sie ein Kind mit seiner persönlichen Vergangenheit und Er-

fahrungen in ihrer Familie aufnehmen, das auch einen Anspruch auf Kontakt zu seinen leiblichen Eltern hat. 
Pflegepersonen arbeiten auch regelmäßig mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kinder- und Jugendhil-

fe zusammen. 

 

 

Wie kann man Pflegeeltern werden? 

Bevor ein Pflegekind aufgenommen werden kann, stellt die Kinder- und Jugendhilfe die Eignung der Bewerberin-
nen und Bewerber fest. Die Pflegeeltern werden in Kursen auf ihre Aufgaben und Herausforderungen vorberei-
tet. Erst nach positivem Abschluss der Eignungsüberprüfung kann ein Pflegekind in eine passende Pflegefami-

lie vermittelt werden. 
 

 
Voraussetzungen (ein Auszug): 

• Hauptwohnsitz in Niederösterreich 

• Altersunterschied zum Pflegekind in Langzeitpflege mindestens 25 und höchstens 45 Jahre, in 

kurzfristiger Pflege mindestens 25 und höchstens 60 Jahre 

• Psychische und körperliche Gesundheit 

• Gesicherte Einkommens- und Wohnverhältnisse 

• Annahme eines Pflegekindes mit seiner persönlichen Geschichte und seinen individuellen Heraus-

forderungen 

 
 

Online-Informationsveranstaltungen für Interessierte 
Interessierte Personen können sich unverbindlich informieren und herausfinden, ob die Aufgabe als Pflegeper-

son für sie in Frage kommt. Weitere Informationen über die Pflegeelternschaft sowie Termine für Online-

Informationsveranstaltungen finden Sie auf der Homepage der Kinder- und Jugendhilfe: 
 

 

www.noe.gv.at/noe/Familien/Pflegekinder_und_Pflegeeltern.html 

 
 

Foto: Adobe Stock #78274395 

http://www.noe.gv.at/noe/Familien/Pflegekinder_und_Pflegeeltern.html
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Heckentag 2025: Meine Hecke checkt das Klima 

 

Wozu heimische Gehölze fähig sind und wie sie den eigenen Garten bereichern können, zeigt das diesjäh-

rige Heckentags-Angebot: Ob lebendiges Messgerät, Bienenweide, Fruchtparadies, Sichtschutz, Blüten-

zauber oder Vogelquartier – ab 1. September einfach im Online-Heckenshop bestellen. 

 

Den Klimawandel scannen vor der eigenen Haustür? Die 

Klima-Hecke machts möglich – und das seit mittlerweile 20 

Jahren! Ursprünglich als „10-Jahreszeitenhecke“ aus der 

Taufe gehoben, pflanzen sich immer mehr Heckenfans die-

sen genialen Naturkalender in ihren Garten: „Die Klima-

Hecke besteht aus zehn Gehölzarten, die wie hochemp-

findliche Messinstrumente genauestens den Wechsel der 

natürlichen Jahreszeiten anzeigen“, erklärt Klaus Wannin-

ger, Heckenexperte im Verein Regionale Gehölzvermeh-

rung (RGV). Das Naturjahr kennt dabei zehn statt vier Jah-

reszeiten, die durch Naturphänomene wie Blattaustrieb, 

Blühbeginn oder Fruchtreife eingeläutet werden. „Anhand 

dieses genialen Naturbeobachtungswerkzeugs können die regionalen Naturentwicklungen ganz einfach von Groß und Klein 

mitbeobachtet werden – dabei lässt sich auch über die Jahre erkennen, wie sich Witterung und Klima in unserer unmittel-

baren Umgebung wandeln“, so Wanninger.  

Ob blühender Klima-Kalender, regionale Kostbarkeit, schmackhafter Fruchtzauber oder lebendiges Insektenparadies: Sämt-

liche Gehölze der RGV sind etwas ganz Besonderes und beleben die Gartenvegetation. Die regionale Herkunft der Wildge-

hölze ist dabei besonders wichtig: „Die RGV-Pflanzen sind dafür bekannt, widerstandsfähig und kräftig zu sein. Das Geheim-

nis liegt in ihrer regionalen Abstammung, denn von der Besammlung bis zur Aufzucht und Auspflanzung setzen wir auf die 

ganze Kraft der natürlichen genetischen Vielfalt unserer Regionen“, betont RGV-Obmann Andreas Patschka.  

 

Hecken und Lieblingsgehölze ab 1. September bestellen 

Vom speziellen Gartenliebling bis zum fertigen Heckenpaket hat das Heckentags-Sortiment alles zu bieten. Die Pflanzen 

können vom 1. September bis Mitte Oktober ganz einfach im Webshop unter www.heckentag.at bestellt werden. Die Ab-

holung der Gehölze erfolgt am 8. November von 9 bis 13 Uhr an einem der zahlreichen Abholstandorte in Niederösterreich. 

Auf Wunsch werden die bestellten Bäume und Sträucher Anfang bis Mitte November gegen eine Versandgebühr auch di-

rekt nach Hause geliefert.  

Kompetente Beratung zu allen Themen rund um die neue Hecke im eigenen Garten bietet die RGV über das Heckentelefon 

unter +43 680/2340106 oder unter office@heckentag.at.  

 

Alle wichtigen Daten:  

Bestellfrist: 1. September – Mitte Oktober 2025 

Abholung: 8.11.2025 von 9 bis 13 Uhr 

Lieferung (alternativ): Anfang bis Mitte November 

Kontakt: Heckentelefon +43 680/2340106; office@heckentag.at 

Weitere Infos und Bestelloptionen unter www.heckentag.at  

mailto:office@heckentag.at
http://www.heckentag.at
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spusu NÖ-Gemeindechallenge 

Von 1. Juli bis 30. September werden die aktivsten Gemeinden Niederösterreichs gesucht! 

Ganz egal, ob man gerne läuft, mit den Inlineskates unterwegs ist, in die Pedale des Fahrrads tritt oder am liebs-
ten einfach nur wandert—von 1. Juli bis 30. September zählt für Niederösterreichs Gemeinden wieder jede Minu-
te Bewegung in der freien Natur. 

Anmelden und mitmachen 

Der Startschuss fällt am 1. Juli 2025! 

• 1. Schritt: „spusu Sport“ App auf das Smartphone laden 

• 2. Schritt: In der App oder online unter www.noechallenge.at anmelden und Gemeinde virtuell beitreten. 

• 3. Schritt: So viel Sport machen, wie möglich! 

 

Jede aktive Minute wird anschließend während des Trackens automatisch von der App dokumentiert und gleich-
zeitig auf das Bewegungskonto der jeweiligen Gemeinde gebucht.  

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben dabei immer die Möglichkeit den aktuellen Stand des Wettbewerbs 
in der App mit zu verfolgen. 

 

Mitmachen lohnt sich! Wer heuer ganz flei-
ßig ist, hat wieder die Möglichkeit diverse 
Preise zu gewinnen: Innerhalb der spusu 
Sport-App können zahlreiche Badges für 
individuelle sportliche Leistungen in Bronze, 
Silber und Gold gesammelt werden. Wer im 
Laufe der Challenge insgesamt 15.000 akti-
ve Bewegungsminuten sammelt, hat zudem 
die Chance 2 x 2 VIP-Tickets für einen der 
beiden Renntage beim diesjährigen FIS Da-
men Skiweltcup am Semmering (28.-29. 
Dezember) zu gewinnen. 

 

 

Sportvereine aufgepasst!  

Im Rahmen der 11teamsports-
Vereinswertung können sich registrierte 
Vereine aus ganz Niederösterreich (mit gül-
tiger ZVR-Nummer) beim Sammeln von ak-
tiven Minuten messen.  

Die Top-3 erhalten einen 11teamsports-
Wertgutschein in Höhe von 1.000,- € (UVP). 
Zehn weitere Gutscheine in Höhe von 500,- 
€ (UVP) werden unter allen teilnehmenden 
Vereinen verlost.  

Die Wertung erfolgt unabhängig von der 
jeweiligen Gemeinde und wird deshalb als 
eigenes Ranking dargestellt. 

http://www.noechallenge.at
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 Ärzte Information 

Notdienstplan unter: www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste 

Nach 19:00 bis 07:00 Uhr steht der NÖ Ärztenotdienst unter 141 zur Verfügung. 

Sie haben ein gesundheitliches Problem das sie beunruhigt? Mehr unter: www.1450.at 
oder 1450 anrufen (24h erreichbar) 

Kostenlose Rechtsberatung 

 

Die kostenlose Rechtsberatung am Gemeindeamt 

Maiersdorf entfällt in den Sommermonaten. 

 

Die nächsten Termine finden im Herbst statt und wer-

den in der nächsten Ausgabe kundgemacht. 

 

Gerne können Sie auch mit Frau Notarin  

Barbara Zierhofer unter 02635/61860 direkt Kontakt  

aufnehmen. 

Dr. Bushnak Sophie und            
Dr. Ferencsak Ulrike 

Ärztinnen für Allgemeinmedizin 
2731 St. Egyden,     
Egydiplatz 28a 

02638/77117 

Dr. Deiser Heinz Peter  Arzt für Allgemeinmedizin 
2754 Waldegg, 
Waldegg 144 

02633/42570 

Dr. Enzelsberger Markus Arzt für Allgemeinmedizin 
2753 Markt Piesting, 
Gutensteiner Straße 1B 

02633/42510 

Dr. Maleiner Gerhard Arzt für Allgemeinmedizin 
2722 Winzendorf,       
Kalkmetzen 44 

02638/20200 

Dr. Radon Maryam  Ärztin für Allgemeinmedizin 
2721 Bad Fischau, 
Hauptstraße 30 

02639/2455 

Dr. Reitstätter Katrin Ärztin für Allgemeinmedizin 
2752 Wöllersdorf, 
Hammerschmiede 1 

02633/43434 

Dr. Zöchinger Gerhard 

Arzt für Allgemeinmedizin 

Ordinationszeiten: 

Montag:    14:30—17:00 Uhr 

Mittwoch: 08:30—11:00 Uhr 

Freitag:     17:00—18:00 Uhr 

2724 Maiersdorf,     
Ortsstraße 33             
Gemeindeamt 

02638/88920 

Achtung: Die Ordination hat von 25.07. bis 16.08.2025 geschlossen. 

https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste
http://www.1450.at
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12.07.2025 Sommerfest FF Stollhof, Festhalle Stollhof, ab 14:00 Uhr 
13.07.2025 Sommerfest FF Stollhof, Festhalle Stollhof, ab 09:30 Uhr 
15.07.2025 Hühner Camp, Naturpark Hohe Wand, 10:30 Uhr, Voranmeldung nötig 
15.07.2025 Hasen Schule, Naturpark Hohe Wand, 14:00 Uhr, Voranmeldung nötig 
16.07.2025 Mit Lamas und Alpakas auf Sommertour, Naturpark Hohe Wand, in den Sommerferien jeden Mittwoch 
 um 10:30 Uhr, Voranmeldung nötig 
19.07.2025 Kinderbackstube mit Frühstück, DEV, 08:00 Uhr, VS Stollhof 
22.07.2025 Ameisenexpedition - die kleinen Waldhelden entdecken, Naturpark Hohe Wand, 10:00 Uhr 
24.07.2025 Faszination Schmetterling—von der Raupe zum fliegenden Wunder, Naturpark Hohe Wand, 10:00 Uhr 
26.07.2025 Jubiläumsausfahrt Wandlinger Traktorfreunde, Zweiersdorfer Straße 81, Maiersdorf, 09:00-15:00 Uhr 
26.07.2025 Lights out - Party on, Jugend Stollhof, Festhalle Stollhof, ab 20:00 Uhr 
02.08.2025 Internationaler Paragleiterwettbewerb, Soaring Club Hohe Wand, 09:00 Uhr 
03.08.2025 Internationaler Paragleiterwettbewerb, Soaring Club Hohe Wand, 09:00 Uhr 
09.08.2025 100 Jahre Bergrettung Hohe Wand, Blaulichtzentrum Maiersdorf, ab 09:00 Uhr 
12.08.2025 Hörner und Geweih - wer trägt was? Naturpark Hohe Wand, 10:00 Uhr 
14.08.2025 Was krabbelt denn da? Naturpark Hohe Wand, 10:00 Uhr 
14.08.2025 Grillerei vom Segelclub Stollhof, Sportplatz Stollhof, ab 15:00 Uhr 
12.09.2025 Hohe Wand Ski Roller Festival 2025, ab 17:00 Uhr 
13.09.2025 Hohe Wand Ski Roller Festival 2025, ab 10:00 Uhr 
13.09.2025 Spielenachmittag - Spieleabend, DEV, Gemeinderaum Stollhof, ab 16:00 Uhr 
15.09.2025 Kostenloser Hörtest, Gemeinde Hohe Wand, 17:00-19:00 Uhr 
26.09.2025 Eine Schule für Madagaskar, DEV, Feuerwehrhaus Stollhof, 18:00 Uhr 
18.10.2025 Oktoberfest, FF Maiersdorf, Blaulichtzentrum Maiersdorf, ab 18:00 Uhr 
25.10.2025 3. Weiberball, Stelzenheuriger Kamper, 20:00 Uhr 
08.11.2025 Preisschnapsen 2025, FF Maiersdorf, Stelzenheuriger Kamper, 16:30 Uhr 
09.11.2025 Ausstellungseröffnung „Von Wien nach Stollhof“-Die Eisenkonstrukteure Gridl, FF Stollhof, ab 15:00 Uhr 
15.11.2025 FCM-Feuerkesselfest, FF Maiersdorf, Blaulichtzentrum Maiersdorf, ab 15:00 Uhr 
 
 
 

...weitere Infos sowie Veranstaltungen unter www.hohe-wand.gv.at (Veranstaltungen),  
sowie Veranstaltungen im Naturpark Hohe Wand unter www.naturpark-hohewand.at 

Herzlich willkommen 

Herbert Berger, im 85. Lebensjahr, Maiersdorf 

Linnea Pechtl, Eltern: Nadine und Kevin Pechtl, Maiersdorf 
Hannah Hagen, Eltern: Pia und Florian Hagen 
Rosalie Charlotte Zöchmann, Eltern: Katrin und Johannes Zöchmann 
Sam Podhrazky, Eltern: Honeylyn Burgmüller und Mathias Podhrazky 
Dominik Schneeweiß, Eltern: Ines Höger-Schneeweiß und Bernhard Schneeweiß 

In lieber Erinnerung an 

Veranstaltungen 

Bianca Spannring und Dennis Ünal, Maiersdorf 
Barbara Maierschmied und Ing. Bernhard Nowak, Gaaden 
Helga Schwarz und Martin Stoiber, Stollhof 
Julia Sedlazek und Ing. Ernst Ofner, Stollhof 

Wir gratulieren zur Vermählung 

http://www.hohe-wand.gv.at
http://www.naturpark-hohewand.at
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Fotos: FC Maiersdorf 

Foto: Gemeinde Hohe Wand 

Foto: FF Stollhof 

Rückblicke 

IMPRESSUM: Quartalsbericht der Gemeinde Hohe Wand, Ausgabe 02/2025 Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Gemeinde Hohe Wand 

e-mail: gemeinde@hohe-wand.gv.at, Homepage: www.hohe-wand.gv.at. Datenschutzbeauftragter Mag. Mario Holzgethan. Für den Inhalt verantwort-
lich: Bgm. Josef Laferl. lt. Mediengesetz dient der Quartalsbericht dazu, die laufenden Mitteilungen der Gemeindeverwaltung der Bevölkerung bekannt 
zu geben. 

Pfingstturnier des FC Maiersdorf 

Foto: Doris Damböck (NÖN) 

Segnung Kapelle Gaaden 

Foto: Anja Koffler 

mailto:gemeinde@hohe-wand.gv.at?subject=Rückmeldung%20Gemeindezeitung
http://www.hohe-wand.gv.at

